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Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,

der SWBV konnte in diesem Jahr zwei neue Mitgliedsvereine in 
seine Regionalverbände aufnehmen, den VfL Eilenburg in den 
NWSV und den TSV Olbernhau in den WVCE. 
Herzlich willkommen. Wir wünschen allen neuen Mitgliedern viel 
Freude an der Ausübung unserer schönen Sportart.

Das Präsidium des SWBV konnte sich mit der Kooptierung von 
Francisca Sauer als neuer Verbandswartin Jugend und Familie 
am 14. März personell neu aufstellen. Sie steht interessierten 
Vereinen ab sofort beratend und unterstützend zur Seite. Damit 
wird dieses wichtige Thema künftig wieder im erforderlichen 
Maße bearbeitet. Wir wünschen ihr dabei viel Erfolg. In der 
nächsten Ausgabe wird sie sich den Lesern näher vorstellen.

Zum neuen Layout unseres Mitteilungsblatts hat uns fast 
ausnahmslos positives Feedback erreicht. Kaum eine Wan-
derung verging, ohne dass es von Mitgliedern oder Gästen gelobt 
wurde. Vielen Dank dafür. Einige haben sich auch die Mühe 
gemacht, ein paar Zeilen zu verfassen – Beispiele sind am Ende 
der aktuellen Ausgabe veröffentlicht. Neben der vielen positiven 
Resonanz gab es auch eine einzelne, sehr kritische 
Rückmeldung, in der die neue Gestaltung des Mitteilungsblatts 
deutlich hinterfragt wurde. Es wird zunächst beim Titel „aktuell.“ 
bleiben. Derzeit läuft auch ein Projekt zur Neugestaltung unserer 
Homepage. Erste Entwürfe stimmen sehr optimistisch. Lasst 
Euch überraschen.

In den kommenden Monaten erwarten uns in Sachsen besondere 
Wanderhöhepunkte. Vom 29. bis 31. Mai findet in Großenhain 
der 15. Sächsische Wandertag statt. Die „Wanderwerkstatt“ am 
29. Mai wird auch in diesem Jahr als Fortbildung für unsere 
Trainer C anerkannt. Buchungen sind demnächst über das 
Bildungsportal des Landessportbundes Sachsen möglich.

Vom 20. bis 27. September lockt die EURORANDO ins Obere 
Erzgebirge. Dreißig geführte und fünfundfünfzig nichtgeführte 
Touren stehen zur Auswahl. Parallel plant der Deutsche Wander-
verband den 123. Deutschen Wandertag in Oberwiesenthal. 
Details sind derzeit noch nicht bekannt. Der SWBV begleitet die 
EURORANDO gemeinsam mit dem Tourismusverband Erzgebirge 
und unterstützt sie mit Wanderleitern bei der Umsetzung.

Wir freuen uns, Euch bei einer dieser Veranstaltungen wieder-
zusehen.

Gut Fuß
Der Vorstand des SWBV

VORWORT

Felix Pechmann

Angelika Tauscher

Dieter Lommatzsch

Vorstand des SWBV e.V.
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Gemeinsam für den Sport in Sachsen 

Grußwort

Sehr geehrte Mitglieder des Sächsischen Wander- und Bergsportverbandes,
liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,

zum neuen Jahr übermittle ich Ihnen im Namen des Landessportbundes meine herzlichen 
Grüße und besten Wünsche. Möge 2026 für Sie Gesundheit, Freude an der Bewegung und viele 
gemeinsame Erlebnisse in der Natur bereithalten.

Mit berechtigtem Stolz blicken Sie auf das vergangene Jahr zurück, in dem der Sächsische 
Wander- und Bergsportverband sein 35-jähriges Bestehen feiern durfte. 35 Jahre engagierte 
Verbandsarbeit stehen für Begeisterung, Gemeinschaft und die kontinuierliche Förderung des 
Wandersports. Dieses Jubiläum ist Ausdruck einer lebendigen Vereins- und Ehrenamtskultur, 
die unser Land nachhaltig prägt. Denn durch sie wird nicht nur das menschliche Miteinander 
gefördert, sondern auch die so wichtige Verbindung des Menschen zur Natur.

Auch der Blick nach vorn ist vielversprechend: Mit Ihrer Beteiligung am größten europäischen 
Wanderfest EURORANDO im September im Erzgebirge setzen Sie ein starkes Zeichen für 
internationale Begegnung, Verständigung und die verbindende Kraft des Sports. Solche 
Veranstaltungen zeigen eindrucksvoll, dass Wandern weit mehr ist als bloße Bewegung – 
es schafft Gemeinschaft über Grenzen hinweg.

Im Namen des Landessportbundes Sachsen möchte ich Ihnen deshalb meinen besonderen 
Dank aussprechen – für Ihr außergewöhnliches Engagement, Ihren kontinuierlichen Einsatz 
für den Sport und die lokalen wie internationalen Begegnungsmöglichkeiten, die Sie damit 
schaffen. Lassen Sie uns den eingeschlagenen Weg fortsetzen und den Sport in Sachsen 
gemeinsam stärken und zukunftsorientiert weiterentwickeln.

Mit herzlichen Grüßen
Dr. Frank Pfeil  
Präsident des Landessportbundes Sachsen

AKTUELLES

Foto: LSB Sachsen

Der organisierte Sport lebt vom 
Engagement vieler Menschen in den 
Vereinen und Verbänden. 
Mit einem Grußwort richtet sich der 
Präsident des Landessportbundes 
Sachsen, Dr. Frank Pfeil, an die Mit-
glieder sowie an die Wanderfreun-
dinnen und Wanderfreunde des 
Sächsischen Wander- und Berg-
sportverbandes.
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Foto:  Porträt Francisca Sauer

Wichtige Beschlüsse bei der Frühjahrstagung des SWBV-Präsidiums

Bei der Frühjahrstagung des Präsidiums des 
Sächsischen Wander- und Bergsport-
verbandes (SWBV) am 14. März 2026 in 
Dresden standen wichtige organisatorische 
und inhaltliche Entscheidungen für die Ver-
bandsarbeit auf der Tagesordnung. Neben 
dem Vorstand nahmen die stimmberecht-
igten Vertreter der Regionalverbände sowie 
die Verbandswarte an der Beratung teil.

Zu Beginn stellte der amtierende Präsident 
Francisca Sauer als neue Verbandswartin für 
Jugend und Familie vor und schlug ihre 
Kooption in das Präsidium vor. Das Gremium 
stimmte dem Vorschlag mit großer Mehrheit 
zu. Damit gehört Francisca Sauer künftig 
dem Präsidium des Sächsischer Wander- und 
Bergsportverband an.

Im Anschluss berichteten Schatzmeisterin 
und Geschäftsführer über das Controlling 
zum 28. Februar 2026 sowie über den 
Jahresabschluss 2025 einschließlich Sach-
bericht gegenüber dem Landessportbund 
Sachsen. Auch die Ergebnisse der Kassen-
prüfung und die Weitergabe der Fördermittel 
an die Regionalverbände wurden beraten. 
Das Präsidium fasste hierzu einstimmige 
Beschlüsse und entlastete den Vorstand.

Neu im Präsidium

Francisca Sauer ist seit 2024 Mitglied im 
Wanderverein Burgstädt und engagiert 
sich besonders für Langstrecken-wan-
derungen. Die ausgebildete Pädagogin 
nimmt aktuell die Ausbildung zur Train-
erin C / Breitensport Wandern im SWBV.

Aktuelle Projekte sind eine Familien-
wanderung auf dem Zwönitzer Familien-
wanderweg im April 2026 sowie die 
Wandercollektion „Purple Path“.

Francisca wird im nächsten Heft noch-
mals sich und Ihre Ziele selbst ausführ-
lich vorstellen.

Zeichnung: Francisca Sauer

Hallo, ich bin Fritzi! 

Mein Name ist Fritzi und ich 
möchte euer Begleiter auf 
euren Wanderungen sein. 

Meine erste Tour startet am 
19. April 2026. Gemeinsam 

mit Rudi erkunden wir den
Zwönitzer Familienwanderweg 

über den Schatzenstein.

Auch eure Eltern und 
Geschwister sind herzlich 

eingeladen. 

Ich freue mich auf euch!
Schreibt mir einfach, wenn ihr dabei sein wollt. fritzi@swbv.de
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Hälfte zwischen beiden Verbänden auf-
geteilt werden. Für Teilnehmer des SWBV 
wird ein festes Kontingent garantiert.

Zudem wurde beschlossen, den Abschluss 
„DWV-Wanderführer“ ab dem Ausbildungs-
jahr 2022 grundsätzlich anzuerkennen. Unter 
bestimmten Voraussetzungen kann damit 
künftig auch eine Trainer-C-Lizenz im Breiten-
sport Wandern erworben werden. Diese Ent-
scheidung stärkt die Ausbildung im Wander-
sport und erleichtert den Vereinen den Zu-
gang zu qualifizierten Wanderleitern.

Darüber hinaus wurden die Internetseite der 
ersten Oberlausitzer Baudentour des SWBV 
sowie der Entwurf einer neuen Verbands-
website vorgestellt. Hubert Höfer wurde für 
sein Engagement um die Organsiation der 
Baudentour gedankt. Auch die Sportspiele 
50plus des LSB waren Thema der Beratung.

Ein weiterer Punkt betraf die künftigen 
Ausrichter unserer SWBV-Verbandswander-
tage in den kommenden Jahrten: 
Der Dresdner Wander- und Bergsportverein 
hat seine Bereitschaft erklärt, den Verbands-
wandertag 2028 auszurichten. Für das Jahr 
2027 besteht Interesse des Gräfenhainer SV. 
Hierzu wird der Vorstand zeitnah weiter 
beraten.

Zum Abschluss informierte Vizepräsident 
Dieter Lommatzsch das Präsidium darüber, 
dass er das Amt des Verbandswarts Öffent-
lichkeitsarbeit in absehbarer Zeit abgeben 
möchte. Angesichts seiner zahlreichen 
ehrenamtlichen Aufgaben im SWBV, im 
Regionalverband NWSV und seinem Verein 
ist dieser Schritt gut nachvollziehbar. 
Präsidium und Vorstand danken ihm herzlich 
für sein langjähriges Engagement, seine 
zuverlässige Arbeit und seine großen Ver-
dienste um die Entwicklung des SWBV.

Andreas Meyer 
Geschäftsführer SWBV

Wichtige Beschlüsse bei der Frühjahrstagung des SWBV-Präsidiums

Beschlüsse im Überblick

• Kooption von Francisca Sauer als              
  Verbandswartin Jugend und Familie

• Übernahme der Portokosten für die          
   Verbandsinformation „aktuell.“ durch       
   den SWBV

• Neuorganisation der Trainer-C-                  
  Ausbildung in Kooperation mit dem           
  Deutschen Wanderverband

• Anerkennung des Abschlusses „DWV-      
  Wanderführer“                                                
  (ab Ausbildungsjahr 2022) als Grund-       
  lage für die Trainer-C-Qualifikation

AKTUELLES

Ein weiterer Punkt war die Finanzierung des 
Versands der Verbandsinformation „aktuell.“. 
Auf Antrag von Kathrin Hager-Bartsch 
beschloss das Präsidium, dass der SWBV ab 
2026 die Portokosten aus eigenen Mitteln 
übernimmt. Diese belaufen sich auf rund 500 
bis 600 Euro jährlich und werden künftig aus 
dem laufenden Haushalt getragen. Damit 
werden die Fördermittel für die Regional-
verbände nicht mehr belastet. Der Versand 
der Verbandsinformation erfolgt weiterhin 
über die Geschäftsstelle.

Breiten Raum nahm die Beratung zur Aus-
bildung im Wandersport ein. Auf Antrag der 
Lehrwartin Dr. Kerstin Kleefisch wurde die 
Zusammenarbeit mit der Wander- und 
Pilgerakademie in Kohren-Sahlis ausge-
wertet. Dabei wurde ein positives Fazit des 
ersten gemeinsamen Ausbildungswochen-
endes im Februar 2026 gezogen. Siehe  Bei-
trag auf Seite 6 dieses Heftes.

Das Präsidium beschloss einstimmig, ab 
2027 gemeinsam mit dem Deutschen Wan-
derverband eine jährliche Ausbildung zum 
Trainer C / Breitensport Wandern bezieh-
ungsweise zum DWV-Wanderführer in der 
Wander- und Pilgerakademie in Kohren-Sahlis 
durchzuführen. Ausbildungsanteile, Dozenten 
und Teilnehmerplätze sollen dabei jeweils zur 
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Theorie und Praxis erfolgreich verbunden

Die Teilnehmenden des SWBV bewerteten 
die theoretische und methodische Aus-
bildung in Kohren-Sahlis als sehr gelungen. 
Besonders positiv wurde hervorgehoben, 
dass die vermittelten Inhalte im Anschluss 
bei einer Übungswanderung unmittelbar 
praktisch angewendet werden konnten.

Dabei konnten die angehenden Trainerinnen 
und Trainer insbesondere ihre Kenntnisse zur 
Kartenarbeit, Orientierung im Gelände sowie 
zur Planung und Führung einer Wander-
gruppe unter realen Bedingungen erproben. 
Die Verbindung von Theorie und praktischer 
Anwendung wurde von vielen Teilneh-
menden als besonders wertvoll für die 
spätere Tätigkeit im Verein hervorgehoben.

Auch die Ausbildungsstätte in Kohren-Sahlis 
erwies sich als sehr geeignet für die Trainer-
C-Ausbildung im Breitensport Wandern. Sie 
überzeugte sowohl durch ihre Ausstattung 
als auch durch Verpflegung und Kosten-
struktur. 

Erstes gemeinsames Ausbildungswochenende in der WPA - Wander- und Pilgerakademie 
in Kohren-Sahlis - Trainer-C-Ausbildung im Breitensport Wandern erfolgreich erprobt

Seit 2022 stehen der Sächsische Wander- 
und Bergsportverband (SWBV), der Deut-
sche Wanderverband (DWV) sowie die 
Wander- und Pilgerakademie Sachsen – 
initiiert durch den Landestourismusverband 
Sachsen – im Austausch mit dem Ziel, die 
Ausbildung zum Trainer C im Breitensport 
Wandern (SWBV) und die Ausbildung zum 
Wanderführer (DWV) perspektivisch zusam-
menzuführen.

Bei einem Ausbildungswochenende in 
Kohren-Sahlis vom 20. bis 22. Februar 2026 
wurde nun erstmals ein gemeinsamer Aus-
bildungsabschnitt erprobt. 

Insgesamt nahmen 14 angehende Trainer C 
im Breitensport Wandern sowie 17 an-
gehende Wanderführer an der Veranstaltung 
teil. 

Ausbildungsinhalte:

• Wanderkarte und Orientierung

• GPS-Navigation

• Planung einer Wanderstrecke

• Vertiefung der Kartenkunde (Gradnetze, 
   Nordrichtungen, Kompass)

• Übungswanderung zur praktischen          
   Anwendung

• Planung von Tages- und                            
  Mehrtageswanderungen

• Ernährung und Kondition beim Wandern

• Wanderbezogene Erste Hilfe
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Erstes gemeinsames Ausbildungswochenende in der WPA - Wander- und Pilgerakademie 
in Kohren-Sahlis - Trainer-C-Ausbildung im Breitensport Wandern erfolgreich erprobt

Auszeichnung für Bernhard Müller

Am 20. November 2025 fand in Leipzig im 
Rahmen der Messe Touristik & Caravaning eine 
feierliche Würdigungsveranstaltung statt. 
Dabei wurden 64 engagierte Persönlichkeiten als 
„Tourismushelden Sachsens 2025“ ausge-
zeichnet. Die Geehrten kamen aus verschiedenen 
Bereichen, darunter Gastronomie, Beherbergung, 
Kultur, Forstwirtschaft sowie der Reise- und 
Tourismusbranche.

Foto: WPA

Nächster Schritt:
gemeinsame Ausbildung

Nach der erfolgreichen Erprobung 
eines gemeinsamen Ausbildungsab-
schnittes sollte nun der nächste Schritt 
folgen: die Etablierung einer gemein-
samen und einheitlichen Ausbildung 
der Trainer C im Breitensport Wandern 
(SWBV) und der Wanderführer (DWV). 
Dazu sind eine weitere Feinabstim-
mung der Ausbildungsinhalte sowie 
eine gemeinsame Festlegung der 
Dozenten vorgesehen.

Kerstin Kleefisch
Lehrwartin des SWBV

„Tourismushelden Sachsen 2025“

Foto: LTV Sachsen

AKTUELLES

Zu den Ausgezeichneten gehörte auch Bernhard 
Müller von den Wanderfreunden Glauchau e. V. 
und Vorstandsmitglied im Wandersportverband 
Chemnitz–Erzgebirge e. V. Er erhielt die Ehrung für 
seine langjährige und unermüdliche Tätigkeit als 
Wegewart im Landkreis Zwickau. Die Auszeich-
nung umfasste eine Urkunde sowie die Medaille 
„Tourismusheld Sachsen 2025“.

Der Vorstand unseres Regionalverbandes gra-
tuliert Bernhard Müller herzlich zu dieser verdien-
ten Auszeichnung und dankt ihm für sein lang-
ähriges Engagement.

Heidemarie Matthes
Vorsitzende des WVCE
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Der Koordinierungskreis „Wandertourismus in 
Sachsen“, der der Stadt Großenhain den 
Zuschlag zur Ausrichtung des diesjährigen 
Sächsischen Wandertages erteilt hat, über-
zeugte sich am 11. März 2026 bei einem Vor-
Ort-Termin vom Stand der Vorbereitungen. Bei 
einer gemeinsamen Begehung (Foto) wurden 
die geplanten Stationen der Veranstaltung 
vorgestellt.

Die Organisatoren aus Großenhain haben mit 
Unterstützung des SV Motor Großenhain, des 
Sächsischen Landeskuratoriums Ländlicher 
Raum und weiterer Partner ein vielfältiges 
Wanderangebot vorbereitet. Bei Oberbürger-
meister Dr. Mißbach und seinem Team ist 
bereits deutlich die Begeisterung für die 
bevorstehende Großveranstaltung zu spüren. 
Ziel ist es, die Region bei Wanderern bekannter 
zu machen und nachhaltig als Wanderziel zu 
etablieren.

Im Rahmen des Wandertages findet am 
Freitag, 29. Mai, im Kulturschloss Großenhain 
das Fachforum „Wander-Werkstatt“ statt. Die 
kostenfreie Bildungsveranstaltung richtet sich 

an Wanderleiter, Wegewarte, Touristiker 
und weitere Interessierte. Anmeldungen 
sind per E-Mail an:

landtourismus@slk-miltitz.de möglich.

Zusätzlich wird eine Anmeldung über das 
Bildungsportal des Landessportbundes 
Sachsen vorbereitet.

Unterstützt wird die Organisation vom 
Sächsischen Landeskuratorium Ländlicher 
Raum sowie den Partnern im Ko-
ordinierungskreis „Wandertourismus in 
Sachsen“. Der SWBV ist dort durch seinen 
Vizepräsidenten und den Geschäftsführer 
vertreten. Zudem wurde eine aktualisierte 
Kooperationsvereinbarung der Partner 
beraten, die in Kürze unterzeichnet werden 
soll. Auch die langfristige Planung künftiger 
Austragungsorte des Sächsischen Wander-
tages war Thema der Beratung.

Dieter Lommatzsch 
Vizepräsident SWBV

Koordinierungskreis „Wandertourismus in Sachsen“ 
tagt in Großenhain

AKTUELLES

Foto:  Stadtverwaltung Großenhain



9

Unser 1. Wanderclub Kleindehsa ist seit 1981 
mit öffentlichen Wanderveranstaltungen wie 
dem „Oberlausitzer Rennsteig“, „Über den 
Nördlichen Kammweg“ und dem traditionel-
len „Jahresersten auf dem Hochstein“ 
bekannt.

Schon früh wurde diese Neujahrswanderung 
mit dem Ausbringen eines neuen Gipfel-
buches verbunden. Da die Bücher im Laufe 
der Jahre schnell gefüllt waren, musste zum 
Jahresersten 2026 bereits das 50. Gipfel-
buch vorbereitet und auf dem Hochstein aus-
gebracht werden.

Bis Ende 2025 konnten in den bisherigen 
Gipfelbüchern 110.418 Einträge gezählt 
werden, allein im Jahr 2025 kamen 1.704 
neue Einträge hinzu. Damit wird in diesem 
Jahr der Eintrag Nr. 111.111 erwartet. Den 
100.000. Eintrag leistete ein Ehepaar aus 
Herrnhut.

Zum Jahresersten 2026 kamen trotz 
schönem Winterwetter rund 180 Wander-
freunde auf den Hochstein – es war aller-
dings recht „sibirisch“ kalt. Für warme Ge-
tränke sorgte ein Getränkestützpunkt mit 
Glühwein und Kinderpunsch.

aufgeschrieben von
Reinhard Mirle

Foto: Reinhard Mirle

50. Gipfelbuch 
auf dem Hochstein

Das neue Wanderjahr begann wetterbedingt 
turbulent. Die 47. Ausgabe der traditionell im 
Winter stattfindenden Sportwanderung „Zum 
Jahreswechsel um die Hofewiese“ musste 
aus Sicherheitsgründen kurzfristig abgesagt 
werden. Nicht alle erreichte die Nachricht – 
rund 100 Teilnehmer machten sich dennoch 
eigenverantwortlich vom Forstcamp aus auf 
den Weg durch die Dresdner Heide.

Auch in diesem Jahr werden wieder unsere 
öffentlichen geführten und nichtgeführten 
Wanderungen angeboten. Unsere engagier-
ten Organisatoren, Wanderleiter und Helfer 
freuen sich auf eure Teilnahme.

Wir wünschen allen ein gesundes und frohes 
Wanderjahr.

Heidrun Hempel, Vorsitzende des DWBV e.V.

VEREINSLEBEN 

„Zum Jahreswechsel um die 
Hofewiese“ 

Fotos: Wolfram Fliegel
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Die Gruppe wanderte durch den verschneiten 
Torgauer Ratsforst bis zur Mittagsrast am 
Benkenteich. Trotz frostiger Temperaturen 
blieb die Stimmung ausgezeichnet. Selbst ein 
kleines Malheur – eine Wanderfreundin trat 
bis zum Knöchel in eine Wasserlache – 
wurde mit Humor und Improvisation 
gemeistert.

Über den Schwertweg (Lutherweg) und vorbei 
an den Hügelgräbern ging es schließlich 
zurück zum Großen Teich und nach Torgau. 
Kurz vor dem Ziel lockerten Dehn- und 
Entspannungsübungen noch einmal die 
durch den Schneemarsch beanspruchten 
Beine – sehr zur Belustigung einiger Spazier-
gänger.

Das Fazit des Prüfungsteams: eine wunder-
schöne, hervorragend vorbereitete Wan-
derung. Katharina Grabensee bestand ihre 
Prüfungswanderung – als erste Absolventin 
im neuen Jahr – mit Bravour.

Wir wünschen ihr weiterhin viel Freude und 
viele schöne Wanderungen mit dem 
„Trampelpfad“ und seinen Gästen.

Evi Fritsch
Vizepräsidentin VLW

Bei klirrender Kälte, aber strahlendem 
Sonnenschein führte Katharina Grabensee 
ihre Prüfungswanderung rund um die 
Torgauer Teiche durch. Neun Wanderfreunde 
vom „Trampelpfad“, der jüngsten Wander-
gruppe des Vereins Leipziger Wanderer 
(VLW), begleiteten sie gemeinsam mit dem 
Prüfungsteam unter Leitung von Felix 
Pechmann, Präsident des Sächsischen 
Wander- und Bergsportverbandes (SWBV). 
Mit dabei waren außerdem Lehrwartin 
Kerstin Kleefisch sowie Katharinas Mentor 
Willy Ehrig, Präsident des VLW.

Nach der Begrüßung am Bahnhof Torgau 
führte die rund 19 Kilometer lange Strecke 
durch den Stadtpark, über den Röhrweg zum 
Großen Teich und weiter entlang des 
Sachsenweges in die winterliche Landschaft. 
Doch an diesem Tag stand nicht nur 
gemütliches Wandern auf dem Programm: 
Katharina hatte eine „aktive Wanderung“ vor-
bereitet. Unterwegs gab es Aufwärm-
übungen, Muskeltraining, Dehnübungen und 
sogar einen kleinen „Pinguinlauf“. Auch 
mentale Übungen gehörten dazu – denn nur 
mit wachen Sinnen lässt sich die Natur 
wirklich entdecken.

Prüfungswanderung bei strahlendem Winterwetter

VEREINSLEBEN

Foto: Maik Neider VLW e.V.
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Im Nordsächsischen Wandersportverband 
(NWSV) gibt es seit dem 6. Januar einen 
weiteren Verein mit einer Abteilung Wandern. 
Nach mehreren Monaten Vorbereitung mit 
Unterstützung der Lokalpresse und Schnup-
perwanderungen für Interessierte konnte 
beim VfL Eilenburg offiziell eine Wander-
abteilung gegründet werden.

Die Gründungsversammlung fand im 
Ratskeller Eilenburg in Anwesenheit des 
Vizepräsidenten des Kreissportbundes 
Nordsachsen, Andreas Quitzsch, statt und 
wurde vom Vizepräsidenten des SWBV 
geleitet. 19 Wanderfreunde erklärten dort 
ihren Beitritt zur neuen Abteilung. Inzwischen 
ist die Zahl bereits auf 23 Mitglieder 
angewachsen.

Geplant sind regelmäßige monatliche Ab-
teilungswanderungen sowie die Teilnahme 

an Veranstaltungen aus dem Sächsischen 
Wanderkalender (SWK), den viele der neuen 
Mitglieder bereits bei der Versammlung 
erwerben konnten.

Einen ersten gemeinsamen Auftritt gab es 
bereits am 17. Januar bei der 40. Leipziger 
Wintertour, die zugleich den Wander-
jahresauftakt im Regionalverband darstellte.

Mit den neu gegründeten Wanderabteilungen 
in Delitzsch und Eilenburg konnten innerhalb 
von zwei Jahren wichtige „weiße Flecken“ auf 
der Wanderkarte in Nordsachsen geschlos-
sen werden – eine Entwicklung, die den 
Regionalverband optimistisch in die Zukunft 
blicken lässt.

Dieter Lommatzsch
Vizepräsident SWBV

Neue Wanderabteilung beim VfL Eilenburg gegründet

Foto:  Jürgen Kunz  VfL Eilenburg e.V. - Bild zum Start der Leipziger Wintertour
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Winterlandschaft, gute Stimmung und ein ab-
wechslungsreiches Angebot prägten die 3. Vogt-
ländischen Winterwandertage des Vogt-
ländischen Gebirgs- und Wanderverbandes 
(VGWV) zu Beginn des Jahres 2026.

Mit entsprechender Kleidung, festem Schuhwerk 
und viel Neugier machten sich insgesamt 392 
Wanderfreunde auf den Weg, um die reizvolle 
Landschaft des Oberen Vogtlandes zu erkunden. 
Neben Teilnehmern aus dem Vogtland und dem 
Erzgebirge kamen auch Gäste aus Berlin, der 
Uckermark, Dresden und Kronach. Insgesamt 
standen zehn abwechslungsreiche Wande-
rungen in verschiedenen Regionen des 
Vogtlandes zur Auswahl.

Dank der Unterstützung der Touristinforma-
tionen in Adorf, Bad Elster, Schöneck, Mulden-
hammer sowie Markneukirchen/Erlbach und des 
großen Engagements der beteiligten Wander-
vereine konnten die Winterwandertage hervor-
ragend vorbereitet werden. Die Vereine organi-
sierten ihre Touren mit viel Einsatz und sorgten 
gemeinsam mit regionalen Partnern für zahl-
reiche kleine Überraschungen entlang der 
Wanderstrecken.

Besondere Höhepunkte waren unter anderem 
eine Alpakawanderung, geführte Touren rund 
um das Raumfahrtmuseum Morgenröthe-
Rautenkranz sowie eine stimmungsvolle Fackel-
wanderung in Erlbach. Auch wenn das Wetter 
nicht an allen Tagen ideal war und zeitweise 
Nebel oder Regen die Wanderungen begleiteten, 
ließen sich die Wanderfreunde die gute 
Stimmung nicht nehmen. Die winterliche 
Landschaft und die gemeinsamen Natur-
erlebnisse machten jede Tour zu einem 
besonderen Genuss.

Viele Teilnehmer nutzten zudem die Gelegen-
heit, sich unterwegs auszutauschen und be-
kannte Wanderfreunde wiederzutreffen. Gerade 
diese Begegnungen und Gespräche tragen dazu, 
bei, dass die Winterwandertage nicht nur 

VEREINSLEBEN

„3. Vogtländische Winterwandertage“ ein voller Erfolg
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sportliche Aktivität, sondern auch ein wichtiges 
gemeinschaftliches Treffen der Wanderfreunde 
aus der Region und darüber hinaus sind.

Das Präsidium des VGWV bedankt sich herzlich 
bei allen Organisatoren, Helfern und Partnern für 
ihr großes Engagement. Gemeinsam konnte 
erneut ein gelungenes Winterwanderevent 
organisiert und das Vogtland als attraktive 
Wanderregion präsentiert werden.

Nun richtet sich der Blick bereits auf die 
nächsten Verbandsveranstaltungen: das Wan-
derfest an der Elstertalbrücke am Pfingst-
samstag, 23. Mai, sowie das 145-jährige 
Verbandsjubiläum am 10. Juli in Falkenstein.

Kathrin Hager
Präsidentin des VGWV

VEREINSLEBEN 

Fotos: VGWV e.V.
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Erstmalig fand sich die Ausschreibung zu 
den Winterwandertagen in der Ochsenkopf-
Region im Sächsischen Wanderkalender 
2026 in der Rubrik „Aus anderen deutschen 
Ländern“. Zur Region gehören Bischofsgrün, 
Fichtelberg, Mehlmeisel und Warmen-
steinach, deren Ortsgruppen des Fichtelge-
birgsvereins die Organisation übernommen 
hatten.

Das nordbayerische Mittelgebirge gilt als 
schneesicher. Das Programm im Internet war 
vielversprechend – also starteten elf Wander-
freunde aus Leipzig und Dresden. Bereits im 
Vorfeld hatten wir uns für Winterwan-
derungen, die Eröffnung auf dem Asenturm 
sowie eine Fackelwanderung angemeldet.

Leider machten die Wetterbedingungen einen 
Strich durch die Rechnung. Einige Wander-
strecken waren wegen starker Vereisung mit 
Gruppen nicht sicher begehbar und mussten 
abgesagt werden – die Sicherheit ging vor.

Zur Eröffnung brachte uns ein Sonderbus zur 
Talstation Süd des Ochsenkopfs. Im Asen-
turm auf 1.024 Metern Höhe trafen sich 
zahlreiche Wanderer aus verschiedenen 
Regionen. Für Stimmung sorgte die Live-

musik der „Ponader Boum“, die zum Mit-
singen und Schunkeln einlud. Die Rückfahrt 
erfolgte mit den Kabinenbahnen auf der 
Nordseite.

Am dritten Wandertag nahmen wir an einer 
Fackelwanderung teil. Sie führte von 
Warmensteinach über die Hohe Wacht zur 
Skihütte des Wintersportvereins und durch 
das Kropfbachtal zurück.

Während unserer fünf Wandertage besuch-
ten wir außerdem die vier Quellen von Eger, 
Saale, Fichtelnaab und Weißmain und lernten 
die europäische Wasserscheide kennen: Das 
Wasser des Mains fließt über den Rhein, das 
von Saale und Eger über die Elbe in die 
Nordsee, während das Wasser der Naab über 
die Donau ins Schwarze Meer gelangt.

Am letzten Tag wanderten wir durch das 
Steinachtal nach Sophienthal und erfuhren 
Interessantes über die Geschichte des Tales.

Den ersehnten Neuschnee gab es schließlich 
doch noch – etwa 15 cm in unserer letzten 
Nacht. Insgesamt fällt unser Fazit positiv 
aus.

Elke Eichler
Allgemeiner Leipziger Wanderverein e.V. 

Ochsenkopf-Winterwandertage 2026
des Fichtelgebirgsverein e.V. 

Fotos:  Brigitte Roski

VEREINSLEBEN
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WVB „Lila Weg“ – Tour 2 
von Wechselburg nach Mittweida

Die Idee, die Kunstwerke des Purple Path 
nicht nur zu besuchen, sondern systematisch 
zu erwandern, entstand in unserem Verein. 
Der „Lila Weg“ wurde von unserer Franci 
Sauer initiiert und konzipiert. Ziel ist es, 
Kunst, Landschaft und regionale Geschichte 
miteinander zu verbinden.

Unsere zweite Tour führte vom Markt in 
Wechselburg – nach einem kurzen Abstecher 
ins Benediktinerkloster – entlang der 
Zwickauer Mulde auf dem Naturlehrpfad in 
Richtung Fischheim. Die winterliche 
Landschaft und die Ausblicke auf die Mulde 
begleiteten uns dabei auf weiten Strecken.

Ein besonders naturnaher Abschnitt verlief 
auf der Erlebnistour Seelitz „Dem Porphyr auf 
den Fersen“, bevor wir durch das ruhige 
Erlbachtal, immer entlang des 
verschlungenen Wassers, über Kolkau und 
Winklers Mühle nach Topfseifersdorf und 
Frankenau wanderten und schließlich – 
vorbei am Hahneberg – Mittweida erreichten.

Direkt an der Hochschule besichtigten wir die 
Skulptur „Cumulus“ von Jeffrey James. Das 
Werk thematisiert die fraktale Form von 
Haufenwolken und erinnert zugleich an die 
weltoffene Tradition des 1867 gegründeten 
Technikums Mittweida.

Zurück fuhren wir mit dem 657er, der 
ältesten sächsischen Omnibuslinie, die 
bereits seit 1906 verkehrt.

Eine gelungene Tour mit vielen Eindrücken 
entlang der Mulde und interessanten 
Begegnungen mit Kunst und Landschaft. 
Franci und Felix hatten anschließend noch 
nicht genug und setzten die ursprünglich 
geplante Route fort – sie wanderten weiter 
bis nach Hainichen.

Andreas Meyer WV Burgstädt e.V.

Foto: Andreas Meyer, WVB
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Wanderfest Kohren-Sahlis 2026 

TOURVORSCHLÄGE / WANDERTIPPS

Wenn im April das Kohrener Land in zartes Weiß getaucht wird und die Kirschbäume ihre 
ersten Blüten öffnen, beginnt eine Zeit, die Wandernde seit Generationen begeistert. Genau in 
dieser besonderen Phase lädt der Tourismusverein „Borna und Kohrener Land“ am 19. April 
2026 zum großen Wanderfest in Kohren-Sahlis ein – einem Tag, der ganz dem gemeinsamen 
Unterwegssein gewidmet ist.
Ein Fest für alle, die Wege lieben. Der historische Pfarrhof bildet das Herzstück des Festes. 
Schon am Morgen füllt sich der Hof mit Wandergruppen, Familien, Naturfreunden und Gästen 
aus ganz Sachsen. Hier starten die geführten Touren, hier kehrt man später zurück, und hier 
entsteht jene besondere Atmosphäre, die nur ein echtes Wanderfest ausmacht: Begegnungen, 
Gespräche, Lachen, der Duft von Holzofenbrot und das Gefühl, Teil einer lebendigen 
Gemeinschaft zu sein. Doch im Mittelpunkt stehen die Wege. Und davon gibt es viele. 
Tourenvielfalt für jedes Wanderherz

Die Auswahl der geführten Wanderungen zeigt eindrucksvoll, wie abwechslungsreich das 
Kohrener Land ist. Jede Tour hat ihren eigenen Charakter – sportlich, naturkundlich, historisch 
oder spielerisch.

 „Alles fließt zur Kirschblüte!“ Eine 
Rundwanderung durch das Mausbachtal, 
vorbei an blühenden Obstbaumalleen und 
hinauf zu weiten Ausblicken. Ein Klassiker 
für alle, die Natur pur suchen.

 „Kirsch Bahn Tour“ Eine Kombination 
aus Wandern und Bahnfahrt – ideal für 
Entdecker, die Landschaft und Geschichte 
verbinden möchten.

 Geschichtswanderung „Auf den Spuren 
der Familie von Einsiedel" geht es durch alte 
Parkanlagen, vorbei an Herrenhäusern und 
versteckten Zeitzeugen.

 Familien- und Märchenwanderungen 
„Der Wald spricht“ oder „Auf den Spuren 
der Maus zum Indianerfort“ – spielerisch, 
spannend und perfekt für kleine Abenteurer.

 Kräuter- und Genusswanderungen 
Die „Magie der wilden Kräuter“ oder die 
kulina-rische Tour zu regionalen 
Produzenten zeigen, wie vielfältig Wandern 
schmecken kann.

 Pilger Tour „Gehen mit Sinnen und 
Seele“ Für alle, die Ruhe suchen und den 
Frühling bewusst erleben möchten.

Kontakt & Anmeldung
Tourismusverein „Borna und Kohrener Land“ e.V. 
Markt 2 in 04552 Borna 
Telefon: 03433 873195 
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Alle Touren werden von erfahrenen Wanderleiterinnen und Wanderleitern begleitet, die nicht 
nur Wege kennen, sondern Geschichten, Besonderheiten und kleine Geheimnisse der Region 
teilen. Genau das macht dieses Wanderfest so wertvoll: Es ist Wandern mit Herz und Wissen.
Ein Fest, das verbindet.
Während die Gruppen unterwegs sind, verwandelt sich der Pfarrhof in einen lebendigen 
Treffpunkt. Regionale Spezialitäten, Musik, Alpakas zum Staunen, Bastelangebote für Kinder 
und viele Gespräche sorgen dafür, dass auch zwischen den Touren keine Langeweile 
aufkommt. Wer nicht wandern möchte, ist dennoch herzlich willkommen – aber die meisten 
lassen sich früher oder später doch von der Wanderlust anstecken.

Jetzt Plätze sichern – viele Touren sind schnell ausgebucht

Da die Teilnehmerzahlen pro Tour begrenzt sind und das Interesse jedes Jahr wächst, 
empfiehlt sich eine frühzeitige Online Buchung. Die Anmeldung ist unkompliziert, garantiert 
den Platz in der gewünschten Gruppe und erleichtert den Organisatoren die Vorbereitung.

TOURVORSCHLÄGE / WANDERTIPPS

 - unterwegs im Land der Kirschblüte

e Mail: info@tourismus-bk.de
Alle Informationen und Online Buchung: 
https://www.tourismusverein-borna-kohrenerland.de/
kirschbluete/wanderfest-kohren-sahlis-19042026/
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Wenn Großenhain vom 29. bis 31. Mai 2026 Gastgeber 
des 15. Sächsischen Wandertages ist, erwartet Wander-
freunde aus ganz Sachsen ein abwechslungsreiches 
Programm. Insgesamt 27 geführte Touren laden dazu ein, 
die Landschaft rund um die Röderstadt, ihre Geschichte 
und ihre Natur aus ganz unterschiedlichen Perspektiven 
kennenzulernen.

Das Angebot richtet sich 
bewusst an alle Generationen. 
Familien mit Kindern können 
sich auf kürzere, abwechs-
lungsreiche Familienwanderun-
gen freuen, bei denen Natur-
erlebnis und gemeinsames 
Unterwegssein im Vordergrund 
stehen. Leichte bis mittlere 
Strecken führen beispielsweise 
durch den Großenhainer Stadt-
park oder in die Umgebung und 
bieten Gelegenheiten, diese ent-
spannt zu entdecken.

Wer sich für Geschichte 
interessiert, kann Großenhain 
auch auf thematischen Touren 
erkunden. Wanderungen führen 
etwa zu den Spuren der säch-
sischen Landesvermessung ent-

Fotos: Ingrid Schubert-Saenger, Stadtverwaltung Großenhain

Vielfalt erwandern: Tourenangebote 
beim 15. Sächsischen Wandertag in Großenhain

TOURVORSCHLÄGE / WANDERTIPPS
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lang der historischen Großenhainer Grund-
linie oder auf spannende Wege durch die 
über 800-jährige Stadtgeschichte. Auch 
Naturfreunde kommen auf ihre Kosten. 

Verschiedene Touren widmen sich den 
bekannten und unbekannten Lebensräumen 
an Land, im Wasser und in der Luft sowie 
ihren Bewohnern.

Ein besonderes Highlight des Wandertages 
ist die einmalige Weitwanderung vom 
Bahnhof Glaubitz nach Großenhain. Mit 32 
Kilometern ist sie die längste Tour im 
Programm. Entlang des Grödel-Elsterwerdaer 
Floßgrabens geht es zunächst durch die 
reizvolle Teichlandschaft bei Koselitz, an-
schließend weiter über naturnahe Wege nach 
Zabeltitz. Dort durchqueren die Wanderer den 
eindrucksvollen Barockgarten, bevor sie der 
Großen Röder folgen und schließlich 
Großenhain erreichen. Die Tour verbindet 
Natur, Kultur und Ausdauer zu einem ganz 
besonderen Wandererlebnis.

Ob gemütliche Familienrunde, spirituelle, 
historische oder naturkundliche Entdeck-
ungstour oder anspruchsvolle Tageswande-
rung – der 15. Sächsische Wandertag in 
Großenhain zeigt die ganze Bandbreite des 
Wanderns. So wird das Wochenende nicht 
nur zu einem Treffpunkt für Wandervereine 
aus ganz Sachsen, sondern auch zu einer 
herzlichen Einladung an alle, die Region zu 
Fuß zu entdecken.

Das Programmheft mit allen Wanderrouten 
und Streckenkilometern erscheint voraus-
sichtlich Ende März. 

Es wird in der Großenhain-Information im 
Rathaus und online unter: 
www.grossenhain.de erhältlich sein. 

Kathleen Hilmes
Stadt Großenhain / Tourismus 

TOURVORSCHLÄGE / WANDERTIPPS

Jährlich am 1. Mai laden Vereine in Sachsen 
sowohl zu einer Bahndammwanderung als 
auch zum Anwandern auf dem Kammweg 
Erzgebirge-Vogtland ein. 
Das ist mittlerweile schon zur Tradition 
geworden und erfreut sich auch großer Be-
liebtheit. Leider haben in diesem Jahr nicht 
alle Veranstaltungen den Weg in den 
Sächsischen Wanderkalender (SWK) gefun-
den, dazu zählen auch die Wanderungen um 
Olbernhau und in der Lommatzscher Pflege. 
Zusätzlich zu den Angeboten im SWK, 
organisiert z. B. der Heimatverein Käbschütz-
tal eine Bahndammwanderung auf den Spuren 
der ehemaligen Schmalspurbahn in der 
Lommatzscher Pflege mit dem Ziel Schmal-
spurbahnmuseum Löthain (Foto). 
In einer Pressemitteilung des Vereins wird 
mitgeteilt, daß es in diesem Jahr zwei ver-
schiedene Streckenlängen gibt: 7 und 13 km, 
beide geführt und jeweils mit Verpflegung und 
organisierter Rückfahrt. 
Der Veranstalter bittet um eine telefonische 
Anmeldung unter Telefon 035247-51053 (ab 
18 Uhr) oder per E-Mail an svenbobe@web.de.
Weitere Einzelheiten dazu im Internet unter 
https://heimatverein-kaebschuetztal.org.   
Veranstaltungen zum Kammweg-Anwandern 
um Olbernhau werden von der TouristIn-
formation unter www.olbernhau.de veröffent-
licht. Auch dort werden mehrere geführte 
Touren mit unterschiedlicher Länge ange-
boten. 

Text: Dieter Lommatzsch VW ÖA.

Traditionelle Wanderungen 
zum Start in den Mai

Foto:  Dieter Lommatzsch
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Oberlausitzer Bergweg - nominiert zum 
Schönsten Wanderweg Deutschland 
Unsere erste Oberlausitzer Baudentour 2026  

1. Oberlausitzer Baudentour

Strecken: 12, 24, 42 km   
Wilthen – Schurigbaude – Funkenburgbaude 
– Prinz-Friedrich-August-Baude –
Valtenbergbaude – Pichobaude–
Mönchswalder Bergbaude – Wilthen
12 km / 410 Hm; 24 km / 690 Hm     
42 km / 1130 Hm
Start: 9:00 – 11:30 Uhr 
Haus Bergland, Schulstraße 1, 02681 Wilthen
Onlineanmeldung und Details ab 27.03.2026 
auf der Website:
https://www.baudentour.de/ oder unter:
geschaeftsstelle@swbv.de

Foto: Marketing-Gesellschaft Oberlausitz-Niederschlesien mbH

Sechs markante Bergkuppen prägen diesen 
Fernwanderweg entlang der deutsch-
tschechischen Grenze zwischen Bischofs-
werda und Zittau. Über Butterberg, Valten-
berg, Bieleboh, Kottmar, Lausche und Hoch-
wald führt die rund 128 Kilometer lange 
Strecke durch die abwechslungsreiche Land-
schaft der Oberlausitz.

Von zahlreichen Aussichtstürmen bieten sich 
beeindruckende Weitblicke über die Region 
bis hin zum Iser- und Riesengebirge. Unter-
wegs erleben Wanderer faszinierende Fels-
formationen, waldreiche Höhenzüge, idyl-
lische Täler sowie malerische Dörfer mit den 
typischen Oberlausitzer Umgebindehäusern. 
Auch die vielen Berggasthöfe laden zur Rast 
und zur Einkehr mit regionalen Spezialitäten 
ein.

Ein Teilstück dieses Weges wird am 29. 
August 2026 bei der 1. Lausitzer Baudentour 
unter der Schirmherrschaft des Sächsischen 
Wander- und Bergsportverbandes erwandert.

TOURVORSCHLÄGE / WANDERTIPPS

Daten zum Weg:
Länge: 128 km 
Höchster Punkt: Lausche (793 m) 
Markierung: Grüner Strich (Bischofswerda–
Valtenberg), Blauer Strich (Valtenberg–
Zittau)

Andreas Meyer, Redakteur
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Save the Date 
Sonnenwendtour zur
Heinz Ullmann Bank

Die Milchladentour ist wieder da 

Informationen zur Böhmentour - Druckfehlerteufel im SWK
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Hier ist was los - da will ich hin!
Veranstaltungen die du nicht verpassen solltest. 
Auszug aus dem Wanderkalender SWK 2026

42. Döbelner Frühlingswanderung „Sachsen – Dreier“ 
Sonnabend, 11. April 2026 Veranstalter: ESV Lok Döbeln e.V., Gesamtleitung:
Abt. Bergsteigen und Wandern, Axel Weise, Tel. 0172 4252952, 
E-Mail: info@sachsen-3er.de, http://www.sachsen-3er.de
Strecken: 8 Strecken von 7 km bis 50 km
Vorverkauf Startkarten ab 10. März 2026 in der Döbeln-Information 
und im Stadt- und Museumshaus Waldheim

53. Glauchauer Wandertag Familien- und Sportwanderung
Sonntag, 26. April 2026 Veranstalter: Wanderfreunde Glauchau e.V.,
Durchführung: Jens Wagner, Tel. 03763 15517, E-Mail: wagnerjens@web.de,
Strecken: 12 km, 18 km ungeführt; 8 km geführt, markiert
Start/Ziel: Corsoplatz, Krummer Weg, 08371 Glauchau, 8.00 – 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

44. Großschönauer Frühlingswanderung (ÄWB)
Sonntag, 3. Mai 2026 Veranstalter: TSV Großschönau e.V., Sektion Wandern, 
Roland Thielemann,Tel. 035841 36016, E-Mail: angela-roland-thielemann@t-online.de
Strecken: geführte Wanderung 9 km,12 km und 6 km Familienwanderung,
8 km, 14 km, 20 km, 30 km ungeführt, markiert
Start/Ziel: Ludwig-Jahn-Sportstätte, Hauptstr. 57a, 02779 Großschönau

48. Sport- und Familienwanderung „Rund um die Göltzschtalbrücke“ 
Sonnabend, 9. Mai 2026  Veranstalter: Vogtländischer Gebirgs- und 
Wanderverein „Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V., 
E-Mail: mc.family@t-online.de, Telefon am Start und Ziel: 0176 57609313
Strecken: 8 km, 11 km, 19 km ungeführt, markiert
Verpflegung am Friesen (KP) und an Start / Ziel:Infopunkt an der Göltzschtalbrücke

34. Seiffener Wanderung „Rund um's Spielzeugland“
Sonntag, 24. Mai 2026 Veranstalter: Erzgebirgszweigverein Seiffen e.V.
Durchführung: Fam. Ulbricht und Fam. Göhler
Mathias Ulbricht, Tel. 0162 1937049
Strecken: 12 km, 19 km, 30 km ungeführt, markiert
Start/Ziel: Festplatz Oberseiffenbach, Oberseiffenbacher Straße 23, 09548 Kurort Seiffen

24. Gräfenhainer Sportwanderung „Rund um den Keulenberg“
(ÄWB) mit 15. Keulenberg-Hunderter Sportwanderung (100 km, davon 69 km geführt)
Samstag, 13. Juni 2026 bis Sonntag, 14. Juni 2026 
Veranstalter: SG Gräfenhain e.V., Wanderleiter: Egbert Nowak,
Durchführung: Wanderleiter: Egbert Nowak, Tel. 035795-30476, 0172-9436261, 
E-Mail: HV-Nowak@t-online.de
Strecken: 31km, 21 km, 15 km ungeführt; 9 km und 5 km geführt, markiert
Start/Ziel: Sportplatz Gräfenhain Samstag ab 17.00 Uhr und Sonntag 7.00 bis 17.00 Uhr

TOURVORSCHLÄGE / WANDERTIPPS
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